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Forum | Ausbildung

sehen GrossStadt aufgewachsen sind. Es ist dann

die Aufgabe der Lehrenden, sie an die Dinge
heranzuführen, ihnen Lese- und Verständnishilfen

anzubieten und sie in ihrer Arbeit zu begleiten.

Liessen sich vom Projekt «Orte schaffen IV»

Ansätze, Methoden und Kriterien ableiten, die

über den spezifischen Ort Bödmen hinaus

Gültigkeit haben?

gc Das Seminar gliedert sich in einen

theoretischen, allgemeingültigeren und in einen

spezifischen, präzise aufden Ort Bödmen bezogenen

Teil. Zweifellos kann am Beispiel Bödmen Erlerntes

auch aufandere Objekte und Gebiete übertragen

werden. Wer eine Strickkonstruktion einmal

verstanden und den mit ihr verknüpften Prozess

begriffen hat, kann diese Erkenntnis auch im

Umgang mit anderen Materialien und
Konstruktionsweisen nutzen.

Ist es in Ihren Augen deshalb so wichtig, die

Studenten ganz nahe an ein Objekt heranzuführen?

gc Zuerst müssen wir als Lehrer selbst die

Sache à fond verstehen. Erst dann können wir sie

an die Studenten weitervermitteln. Deshalb wählen

wir auch Studienobjekte aus, zu denen wir
einen unmittelbaren Zugang haben und deren

kultureller Hintergrund uns nahe steht. Wir
nähern uns einem Thema und üben zugleich

«Urteilsenthaltung», lernen, die Dinge ohne Vorlieben

und ohne Vorbehalte anzuschauen, um sie in
der Folge besser zu verstehen und aufdieser Basis

Ideen zu entwickeln. So sind wir auch im
Entwurfsseminar Bödmen vorgegangen.

Und was geschieht nun mit Bödmen?

gc Im Alpenraum gibt es Tausende von bäuerlichen

Gebäuden, die nicht mehr genutzt werden.

Viele — vor allem einzeln in der Landschaft stehende

— werden wohl verschwinden, aber dort, wo
sich wie in Bödmen Gruppierungen solcher Bauten

finden, sollten man Wege suchen, um sie

allenfalls über eine ganzheitlich verstandene

Transformation zu erhalten. Damit dies gelingt, muss

man aber eine übergeordnete Idee entwickeln, in
die alle Gebäude eingebunden sind. Das ist der

Ansatz, den wir als Alternative zum Zerfall oder

Laisser-faire verfolgen. Dabei sind gleichermassen

funktionale, konstruktive und ästhetische Aspekte

wichtig. Entscheidend im Leben ist das, was

sich im spezifischen Raum ereignet. Das berührt
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Mehr Individualität
Anspruchsvolle Architektur verlangt nach individuell
angepassten llchtlösungen. cupolux-llchtkuppeln
und Glasoberlichter sind exakt auf Mass und in der Form

herstellbar, die zu einer ästhetisch hochstehenden
Gestaltung passt. -i
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Cupolux-Lichtkuppeln und Glasoberlichter:
- 140 Normgrössen, Sonderformate nach Mass

- rund, eckig, individuelle Formen

- viele Zusatzfunktionen nach Wunsch

- Schweizer Qualität, Technik und Flexibilität
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